
Protokoll der Fachschaftsratssitzung
Informatik Nr. 314

18. November 2014

• Anwesend: Simon Dierl , Philipp Dittrich , Rico van Endern , Alexander Friedrich , Julian
Hankel , Oliver Köhler , Dennis Ochocki , Jasmin Selchow , Mark Brockmann , Dino Kussy
, Sebastian Hauer , Paul Pinkal , Maurice Buchsein , Sebastian Lau

• Für diese Sitzung entschuldigt: Cordt von Egidy , Jens Zentgraf

• Unentschuldigt abwesend: Henrik Langer , Marie Reitz

• Verspätet: Alexander Müller (e), Elias Wiebelitz (e)

• Gäste: Inessa Azizova, Marcel Thiede

• Sitzungsleitung: Simon Dierl

• Protokoll: Alexander Friedrich
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14:15: Die Sitzung wird eröffnet

1 ToDos

1.1 Protokolle

•

1.2 Todos

Alt:

• “How to Grillen” →Sebastian Hauer →braucht Hilfe

• Alumni wegen Waffeleisen fragen →Maurice Buchsein →Wird gemacht

• Plakette →Oliver Köhler →Wird gemacht

• Neue Schlüssel für Schlüsselkasten / neuer Schlüsselkasten →Simon Dierl →Wird gemacht

Neu:

• Nach Schlüsselanhängern suchen. →Philipp →done. Neue benötigt.

• Druck und Etikettierung von Ausleihgegenständen →Sebastian →nicht anwesend.

2 Post

• Music-Store Werbung

• Informationsblatt - Musik an der TU-Dortmund →Aushang.

• Einladung zur Connecticum 2015 (Kontaktmesse) →Aushang.

• Urlaubsgrüße von der Ostsee.

3 Mails

• Stefan Dißmann: Aufruf zur Umfrage CHE-Ranking

• Workshop gegen Rassismus

• Einladung Stupa: VRR Semesterticket.

• FSRO verabschiedet (2 Versionen).

• Presseanfrage WAZ: Probleme mit Baföganträgen.

• Stellenanfrage.

• Aachen fragt nach Infos zu RedBull Sponsoring für KIF →an Kiel verweisen.
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4 Berichte

• Es war KIF. Es gab viele (schöne und interessante) AKs.

• Einige Resolutionen:

– Lehramt, Stöhrerhaftung, Sprachkursgebühren (Teilweise sehr hoch, sollten abgeschafft
werden).

• Arbeitskreise:

– Kommunikationsprobleme: Viele andere Fachschaften ähnliche bzw. deutlich schlimme-
re Probleme mit der Kommunikation.

– Redeleitung: Einige interessante Ansätze um die Redeleitung / Sitzungsleitung zu ver-
bessern.

– Ernstgemeinte AKs zu den Themen Geschlecht, BDSM, ...

– KIF e.V.: Maurice Buchsein wurde zum Finanzer des KIF e.V. gewählt.

– Lehramt Informatik: Sollte keine Randerscheinung sein. “Nachwuchs” muss gefördert
werden. Auch einige Vorschläge für die Fachschaften.

– Webseiten. Wird besprochen, um Ideen für unsere Webseiten zu finden.

• Es wurde mit dem Hausmeister gesprochen. Er wird zur Sitzung erscheinen.

• Es war DAT (Dortmunder Alumni Tag). Maurice Buchsein und Paul Pinkal wurden in den
Beirat gewählt.

• Rico und Simon haben vor Ort Bücher verkauft. Ein kleiner Überschuss (ca. 1 Euro) ging
an die Event-AG.

• Letztes Jahr zur Weihnachtsvorlesung hatten die Alumni der Fachschaft neue Waffeleisen
versprochen. Hans weiß aktuell nichts mehr davon. Eine Erinnerung sollte erfolgen.

• Die Stromabschaltung wird voraussichtlich nur Samstag sein.

• Unsere Uhr im CZI ist kaputt. Auf der KIF wurde über alternativen gesprochen. Ein Bild-
schirm mit zusätzlichen Infos (Bus-Abfahrtszeiten, Wetter, etc....) wäre möglich.

• Sebastian und Rico haben die Dinge für die Ausleihe beschriftet.

• Der Kioskkühlschrank wurde mit “hartem Zeug” gereinigt. Es hatte sich über die Zeit Schim-
mel angesetzt. Der Kondensatablauf funktioniert jetzt wieder.

• Es war FsRK1 .

– Termin mit Tolan 10.12. 18 Uhr (vorher FsRK, 16 Uhr).

– Termine im FsRK Kalender fsrk.oh14.de eintragen (Parties, Waffel- und Glühweinstände).

– FH StuPa2 Besuch vom VRR, TU Studis herzlich eingeladen.

– Neue Finanzregelung:

∗ VR - Vollzugriff für Verwalter und Vorsitz, Kontoauszugszugriff (auch mit Extra
Karte) für FinRefs

∗ SK - Bisher keine einfache Lösung, wird weiter mit SK besprochen.

– Dokumente für Finanzen vom AStA demnächst im studiwiki.

– Programmakkreditierung in Binz (2 Personen) mit 390 Euro Fahrtkosten unterstützt.

1Fachschaftsrätekonferenz
2Studierendenparlament
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– Es war die MeTaFa3. Die Chemie war mit 2 Personen anwesend, Fahrtkosten wurden
vom AStA übernommen. Die Teilnahmegebühr von zwei mal 50 Euro werden von der
FsRK übernommen.

– Expertenteams von der FsRK zur Vorbereitung des Gesprächs mit Tolan (QVM, LA-
NC, Sem/VL Verhältnisse, Modellversuch)

• Morgen ist StuPa Sitzung. Die Sitzung ist öffentlich.

– Es wird durch Herr Tolan über die Budgetierung der TU-Dortmund berichtet.

• Das komplette Beschlussbuch wurde digitalisiert.

• Die gewünschte neue Öffnungsregelung wurde mit Hans und den betroffenen Personen be-
sprochen.

– Stefan Dißmann (Veranstaltung 18-20 Uhr im E23) sieht keinen Sinn in der längeren
Öffnung.

– Das Mathe-Repetitorium (ebenfalls länger als 19 Uhr) ist wichtig und sollte auch nach
19 Uhr noch Zugang haben.

• Es wurde mit Winfried Jansen über die ziemlich vereiste Gefriertruhe im Kiosk gesprochen.
Um für alle Prüfungen gewappnet zu sein, sollte diese enteist werden.

• Am 5.12. Findet die Nikolausvorlesung in H.001, SRG 1 ab 14 Uhr statt.

5 Finanzbeschlüsse

• Es wurden einige Finanzbeschlüsse gefunden, die nie abgerufen wurden.

– Beispiel Sitzung 184: 800 Euro für 200 Werwolf-Kartenspiele.

• Vorschlag: Per Beschluss jeden Finanzantrag mit einer Deadline versehen, an welcher der
Beschluss verfällt. →Wird kritisch gesehen für vergangene Beschlüsse.

• Vorschlag: Die betroffenen Leute ansprechen und um eine offizielle Absage bitten, um den
Beschluss schließen zu können.

• Es wird sich geeinigt, diesen Beschluss als Finanzbeschluss nach der GO zu fassen.

Finanzbeschluss: Der FSR beschließt, dass in Finanzbeschlüssen zur Verfügung gestellte Gelder
maximal fünf Monate abgerufen werden können, wenn im entsprechenden Finanzbeschluss keine
andere Frist festgelegt wird.

Ja Nein Enthaltung
14 0 0

Angenommen.

6 Sitzungsdigest über Mailinglisten

• Es gab eine Beschwerde, dass der Sitzungsdigest nur über Social-Media Dienste verbreitet.

• Der Digest sollte auch über fsinfo-studis verbreitet werden.

• Keine Einsprüche. Wird umgesetzt.

3Meta-Tagung der Fachschaften
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7 Protokoll

• Das Protokoll ist in manchen Dingen nicht ausführlich genug.

• Was Beschlüsse angeht, sollten immer alle Pro/Kontra Listen und Details aufgeführt werden.

• Alle FSRler sollen über jedes Protokoll schauen um selber fehlende Punkte zu finden.

• Vorschlag: Protkolle in Sitzungen annehmen, bevor diese veröffentlicht werden.

– Umständlich. Zusätzlicher Aufwand für Protokollanten, wenn das Protokoll nicht ange-
nommen wird.

• Vorschlag: Eine Tabelle pro Sitzung, in welcher jeder FSRler einen Haken setzen kann, sobald
dieser das Protokoll gelesen hat und damit einverstanden ist.

8 Ausgabenpolitik

• Es wurde Unzufriedenheit über die Ausgaben des FSRs geäußert.

– Einige Gegenstände seien zu teuer angeschafft worden.

– Manche Finanzbeschlüsse seien überflüssig (600 Euro für Softwarelösung)

– Der FSR hat zwar einen teuren Beamer angeschafft, jedoch keinen zum Verleih an
Studierende.

• Für Ausgaben waren in letzter Zeit meist nur Dino und Maurice verantwortlich.

– Durch andere FSRler kamen selten konstruktive Vorschläge.

– Die Idee für den Kauf kam jedoch auch meist nur von diesen Personen.

• Einzelne Ausgaben könnten bei Bedarf neu besprochen werden, da in den meisten Fällen
das Geld noch nicht ausgegeben wurde.

• Finanzvorschläge von FSR externen Personen werden meist zögerlicher behandelt als interne
Vorschläge.

• Finanztops sollten deutlich früher angekündigt werden, damit sich alle Personen noch früher
informieren können. Auch Kaufvorschläge sollten nicht am selben Tag direkt beschlossen
werden.

• Jeder FSRler sollte dann, wie bei den Protokollen, sich über Alternativen Gedanken machen.

• Auch wenn jemand über einen Gegenstand kein Vorwissen hat, sollte er sich zumindest über
die Thematik informieren, um in der Sitzung sinnvoll zum Thema und Beschluss beitragen
zu können.

GO-Antrag: Redeliste schließen. Keine Gegenrede. Angenommen.

• Es wird aktuell nicht kritisch genug auf die Finanzausgaben geschaut.

• Sobald eine Ausgabe durch den FSR bestätigt wurde, sollte dies auch als Konsens akzeptiert
werden.

• Durch undeutliche Formulierungen im Protokoll kann das Bild entstehen, dass Anschaffungen
des FSRs häufig nicht zu Gunsten der Fachschaft geschehen.

• Die Tatsache, dass es zu dem Thema Beschwerden gab, wird als sehr positiv gesehen, da dies
zeigt, dass sich die Fachschaft mit dem Thema beschäftigt.

15:35 Ankunft Jens Zentgraf
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9 Baustrahler

• Es wurde über die Anschaffung eines Baustrahlers nachgedacht, um den Ab-/Aufbau von
Gegenständen im Dunkeln zu erleichtern.

• Als Alternative wurden Stirnleuchten vorgeschlagen. Dies könnte zu Hygieneproblemen führen.
In der passenden Menge und Qualität wären diese genau so teuer wie ein Strahler.

• Die Reinigung des Grills ist im Dunkeln sehr unangenehm.

• Ein Baustrahler kann auch zur allgemeinen Beleuchtung beisteuern.

• Zur Beleuchtung wäre ein starker, sowie zwei etwas schwächere Strahler von Vorteil.

• Philipp hatte angeboten, eine starke Taschenlampe als Dauerleihgabe zur Verfügung zu
stellen.

• Vor der OH14 ist eine gewisse Helligkeit durch das OH14 gegeben. Diese reicht nicht zur
Reinigung.

• Es sollten zunächst die angebotenen Leihgegenstände geprüft werden, ob diese ausreichen.

GO-Antrag: Schließung der Redeliste und Vertagung von weiteren Diskussionen. Keine Gegen-
rede. Angenommen.

15:45 Ankunft Elias Wiebelitz und Alexander Müller

15:55 Abgang Philipp Dittrich

10 Ansprechpartner für Nebenfächer

• Es sollte für jedes Nebenfach feste Ansprechpartner geben.

• Vorschlag: mit der Studienberatung des Dekanats absprechen. Anmerkung: Komplett andere
Beratung durch Studierende möglich. Abstimmung dennoch ratsam.

• Eine entsprechende Liste soll im Wiki angelegt werden. Auch die Studienberatung des De-
kanats erhält Zugriff auf die Liste.

11 Schmutz in der Küche

• Auf der KIF wurde sich über das Thema “Küche in der Fachschaft” unterhalten.

• Die Tatsache, dass wir Zugriff zu einer Küche haben ist eine absolute Ausnahme unter
Informatik-Fachschaften.

• Andere Fachschaften bestätigten uns, dass so eine Küche “mit Samthandschuhen” angefasst
werden sollte.

– In der praxis ist die Küche meist ziemlich verdreckt.

• Ansätze:

1. Alles Geschirr aus der Küche entfernen und nur genau so viel Geschirr in den Schränken
haben, wie in die Spülmaschine passt.

2. Geschirr KOMPLETT entfernen. Nur markiertes Privatgeschirr erlauben. Öffentliches
Geschirr im Büro lagern.

3. Situation beibehalten. Die Personen, die zur Sauberkeit der Küche beitragen, honorie-
ren.
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4. Küchenpaten.

– Der Kiosk sollte die Backöfen übernehmen.

5. Abschließen der Küche als “Warnschuss”.

• Vorschlag: Alle Ansätze auflisten und die Diskussion vertagen.

GO-Antrag: Verlängerung der Sitzung um 30 Minuten.
Gegenrede: Ausstehende TOPs können vertagt werden.

Dafür Dagegen
1 10

Abgelehnt. Die Sitzung endet spätestens 16:15.

12 Newsletter

• Digest geht jetzt auch über Mailinglisten.

13 Sonstiges

• StuPa Sitzung auf Mailingliste weiterleiten.

14 Sonstiges Sonstiges

•

16:11 Die Sitzung wird geschlossen
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